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Kurzfassung

Als Folge von Überlastungserscheinungen des Naturhaushalts sowie aufgrund neuer
städtebaulicher Aufgaben, gestiegener Qualitätsansprüche, erweiterter gesetzlicher
Regelungen und ausdifferenzierter Rechtsprechung haben sich die umweltbezogenen
Anforderungen an die Bauleitplanung stark erhöht. Die Anwendungspraxis entwickelt sich
vielgestaltig, zum Teil unsicher und unübersichtlich, zum Teil werden Defizite beim Vollzug
umweltbezogener Festsetzungen beklagt. In dieser Situation ist es sinnvoll, einen
praxisnahen Leitfaden für die Berücksichtigung der Umweltbelange in der
Bebauungsplanung bereitzustellen, der

• einen Überblick über die Erfordernisse, Ziele und Zwecke ökologisch orientierter
Maßnahmen in der städtebaulichen Planung vermittelt,

• die Anforderungen an die Berücksichtigung des Umweltschutzes beschreibt, die sich aus
dem aktuellen Stand des Städtebau- und Umweltfachrechts ergeben und

• die Handlungsfelder und Regelungsmöglichkeiten verdeutlicht, die sich über den Bebau-
ungsplan oder flankierende Regelungsansätze eröffnen.

Kernstück der Arbeitshilfe ist eine nach Handlungsfeldern geordnete Zusammenstellung und
Kommentierung umweltbezogener Maßnahmen und rechtssicherer Festsetzungsmög-
lichkeiten in Text und Zeichnung mit einer Vielzahl von Praxisbeispielen, die auf einer
Auswertung von über 80 neueren Bebauungsplänen bundesdeutscher Städte und
Gemeinden beruhen.


